
HOHENFELS. Laut einer Mitteilung sind
die CSU-Ortsverbände des Hohenfelser
Landes der Ansicht, dass die Initiie-
rung einer organisierten Nachbar-
schaftshilfe in der Gemeinde wün-
schenswert wäre. Mit einem Fragebo-
gen wollen sie die Wünsche und Be-
dürfnisse der Bürger im Hohenfelser
Land ermitteln.

In dem umfangreichen Fragenkata-
log von Fahrdiensten über Hilfen im
Haushalt bzw. Garten- bis zu
Opa/Oma-Service oder Babysitten kön-
ne jeder in zwei getrennten Spalten
seine Wünsche nach Unterstützung
oder seine Bereitschaft zurMithilfe an-
kreuzen. Das Ausfüllen und die Abga-
be des Fragebogens verpflichte zu
nichts, sondern solle helfen, eine erste
Übersicht zu gewinnen.

Der Fragebogen wurde am vergan-
genen Wochenende mit dem Pfarr-
brief verteilt, weitere Exemplare lie-
gen bei den Hohenfelser Filialen der
Sparkasse und Raiffeisenbank aus.
Man kann auch den Fragebogen im
Internet unter www.kolping-hohen-
fels.de herunterladen. Die ausgefüllten
Vordrucke können bei den Vorsitzen-
den der CSU-Ortsverbände Hohenfels,
Großbissendorf, Raitenbuch und
Markstetten, aber auch im Pfarrbüro
oder in der Sakristei abgebenwerden.

Fragebogen
soll helfen
BRIEFDamit kann die CSU er-
mitteln, was eine Nachbar-
schaftshilfe bieten soll.
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JURAORTE

STADT VELBURG

Frauenkreis Velburg:Heute, 19 Uhr,
„sommerliche Runde“.

Pfarrei Habsberg:Heute, 14.30 Uhr,
18 Uhr Anbetung, 18.30 UhrMesse.

Bücherei:Heute von 8.30 bis 9.30
Uhr geöffnet.

Feuerwehr-Brandschutzwoche:
Heute, 19 Uhr, Großübung beim
BrauereigasthofWinkler, Lengenfeld

Ronsolden: Heute, 19 Uhr, Informati-
onsveranstaltungmit Bürgermeister
Bernhard Kraus zu den anstehenden
Straßenausbaubeiträgen im Gast-
hausWagner.

CSU Velburg: Freitag, 16 Uhr, Treff
am Stadtplatz zur Besichtigung der
sanierten Deponie Läufelberg ab
16.10 Uhr für alle Interessierten.Mit-
fahrgelegenheit ist vorhanden.

DJK Oberwiesenacker: Ab sofort
wieder jedenMittwoch, 20 Uhr, Rü-
ckenschule.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SEUBERSDORF

Pfarrei Batzhausen:Heute, 18.30
Uhr,Messe.Waldkirchen:Heute,
19.30 UhrMesse in Freihausen.

Wertstoffhof Seubersdorf:Heute
von 18 bis 20 Uhr geöffnet.

Feuerwehr Seubersdorf:Heute,
19.30 Uhr, Sporttraining ab FF-Haus.

Bücherei Seubersdorf:Heute von 15
bis 16 Uhr geöffnet.

Frauentreff Seubersdorf:Heute, 20
Uhr, Stammtisch.

Gemeinderat:Heute, 19.30 Uhr, öf-
fentliche Informationsveranstaltung
mit Parsberg und Breitenbrunn „Aus-
weisung vonWindkraft-Konzentrati-
onszonen“ im Gasthaus Nutz in Ham-
berg für alle Interessierte.

SVE-Herrengymnastik:Heute, 19
Uhr Fitnessgymnastik in der Schul-
turnhalle in Seubersdorf.

Bücherei Wissing:Heute von 16 bis
17 Uhr offen. Neue Bücher sind da.

DJK Daßwang.Heute, 18.30 Uhr,
Nordic-Walking ab Sportheim.

DJK-Radrennsport:Heute, 18 Uhr,
Treff am Bushäuschen zur Ausfahrt.

Frauenbund Waldkirchen: 21. Sep-
tember, 19.30 Uhr, Neuwahlen und
anschl. Vortrag „Wasser ist nicht
gleichWasser-Wasser unser wich-
tigstes Lebensmittel“, Pfarrheim.

Frauenbund Schnufenhofen: Frei-
tag, 19.30 Uhr, nach der Sommer-
pause Namenstagsfeier für April bis
September und Vorstellung des neu-
en Programmes im Dorfhaus.
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MARKT BREITENBRUNN

Pfarrei Breitenbrunn:Heute, 8.30
Uhr, Schulanfangsgottesdienst für
Mittelschule in St. Sebastian, 19 Uhr
Messe.Rasch:Heute, 19 Uhr,Messe.

Marktrat:Heute, 19.30 Uhr, öffentli-
che Informationsveranstaltung „Aus-
weisung vonWindkraft-Konzentrati-
onszonen“ im Gasthaus Nutz in Ham-
berg für alle Interessierte.

Volkstanzgruppe D´Heutaler:Heu-
te, 20 Uhr, Probe beim Lehnerwirt.

Mutter-Kind-Gruppe Kemnat-
hen/Rasch:Heute von 14.30 bis
16.30 Uhr Treffen im Pfarrhof in Kem-
nathen. Neuankömmlinge sind will-
kommen, Telefon 90 37 97.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT HOHENFELS

Volkstanzgruppe Hohenfelser
Land:Heute, 18.30 Uhr, Tanzprobe
aller Gruppen im Gasthaus Taverne.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT LUPBURG

Pfarrei Lupburg:Heute, 14.30 Uhr,
Urnenbestattung Bernhard Liebl,
Abendmesse entfällt.

SV-Lauf-/Walkingtreff:Heute,
18.30 Uhr, Treff am alten Sportplatz.

SV-Frauensport:Heute, 19.30 Uhr,
Training in der Turnhalle Lupburg.

Liederkranz: Heute, 18.30 Uhr, Vor-
stands- und Ausschusssitzung im
Vereinslokal Gablerkeller, 19.30 Uhr
Chorprobe. Anmeldung für Tages-
ausflug am Samstag nach Regens-
burg sind bis heute Abend erbeten,
Fahrkartenmüssen bestellt werden.

LUPBURG/PARSBERG. Das Ehepaar Ilse
und Rudolf Dietrich hat das 60. Eheju-
biläum gefeiert. Sie wissen noch ge-
nau, wie sie sich kennengelernt haben:
über eine Aktion „Arbeitsmaid sucht
unbekannten Soldaten“. Ilse war da-
mals als Arbeitsmaid bei Bauern an
der polnischen Grenze im Haushalt
angestellt, der Soldat Rudolf kurierte
gerade eine Kriegsverwundung in
Breslau aus.

Er musste für einen Lazaretturlaub
einen Brief aus dem großen Stapel der
Zuschriften der Arbeitsmaiden „zie-
hen“. Dieser Brief erwies sich bald als
Glückstreffer, denn aus einem ersten
Kennenlernen wurde ein erfülltes ge-
meinsames Leben.

Doch eine ganze Zeit sollten sie
noch getrennt voneinander sein. Ilse
gelangmit ihrer Familie die Flucht aus
Breslau, die sie nach vielen Umwegen
nach Parsberg führte, Rudolf musste
wieder an die Front, geriet in russische
Kriegsgefangenschaft und galt lange
als vermisst. Nach der Entlassung 1949
lebte er noch zwei Jahre bei seinen El-
tern in der DDR, bevor er nach Pars-

berg kommen konnte und schließlich
Ilse zur Frau nehmen. Sie schenkte
ihm einen Sohn.

Rudolf arbeitete bis zumRentenein-
tritt 1981 bei der Deutschen Bundes-
bahn. Im Jahr 1972 zog die Familie
nach Lupburg. Er brachte sein Wissen
und seine Lebenserfahrungen zwölf
Jahre lang als Mitglied des Marktge-
meinderats ein. Ein schwerer Schick-

salsschlag traf das Ehepaar vor zwei
Jahren, als sie ihren einzigen Sohn zu
Grabe tragen mussten. Ein Enkelsohn
blieb ihnen als Trost. Im Ruhestand
sind die gemeinsame Bewältigung des
Haushalts – die Ehefrau kümmert sich
um die häuslichen Angelegenheiten
und der Ehegatte erledigt die Einkäufe
– und der große Garten ihre Lieblings-
beschäftigungen.

Ihre Liebe hielt Krieg, Leid
undVerlust bis heute Stand
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VON LUDWIGWALTER

JUBILÄUMDer langjährige
Marktrat Rudolf Dietrich
und seine Frau Ilse feierten
diamanteneHochzeit.

Das Jubelpaar bei einer kleinen Feier im Gablerkeller Foto: Walter
OBERWIESENACKER. Zum Projekt
„Dorferneuerung Wiesenacker“ findet
am Donnerstag um 19.30 Uhr im
Pfarrheim eine Teilnehmerversamm-
lung statt, zu der alle Grundstücks-
eigentümer und Interessierte eingela-
den sind. Auf der Tagesordnung steht
unter anderem die Neuwahl der eh-
renamtlichen Vorstandsmitglieder.
Zudem stellt das Planungsbüro Roth
die Planungen zur Maßnahme „Sanie-
rung und Neugestaltung des Kirchen-
weges“ vor.

Der Vorstand führt die Geschäfte
der Teilnehmergemeinschaft, deshalb
sei es wichtig, dass die Mitglieder das
volle Vertrauen der Teilnehmer am
Verfahren besitzen, sagte Bürgermeis-
ter Bernhard Kraus in einer Mittei-
lung. Es sei deshalb wichtig und wün-
schenswert, wenn sich möglichst viele
Teilnehmer an der Neuwahl des Vor-
standes beteiligen würden, so der Hin-
weis des Bürgermeisters in einer Be-
kanntmachung. (pws)

Neuwahl
imPfarrheim
TERMINDas Projekt „Dorf-
erneuerungWiesenacker“
braucht einenVorstand.

Luis und Linda gratulierten Mama und Papa zuerst
VELBURG.Armin Stenz und seine Frau
Manuela, geborene Friedl, aus Seubers-
dorf haben sich bei einer romanti-
schen Zeremonie das Jawort gegeben.
Bereits vor fünf Jahren hatten sie stan-
desamtlich geheiratet und in der
Haag-Siedlung in Velburg ein gemein-
samesHeim gebaut. Die Hochzeits-
messe in derWallfahrtskirche auf dem
Herz-Jesu-Berg hielt Stadtpfarrer El-
mar Spöttle, der den Ehebund segnete.
Zu den ersten Gratulanten gehörten
natürlich amKirchenportal nach der
Trauung die beiden kleinen Kinder
des Ehepaares, der fünfjährige Sohn
Luis und die einjährige Tochter Linda.
Die großeHochzeitsfeiermit Ver-
wandten, Bekannten und Freunden
fand anschließend in der Sportgast-
wirtschaft „auf demBerg“ in Seubers-
dorf statt. (pws)
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LEUTE HEUTE

VELBURG. „UnsereMitarbeiter stehen
ständig im Fokus derÖffentlichkeit,
deshalb soll diese auch erfahren, wie
erfolgreichwir ausbilden“ sagte Bür-
germeister Bernhard Kraus eingangs
der letzten Stadtratssitzung. Immer
wieder habe die Stadt Auszubildende
aufgenommen und sie dann nach be-
standenen Prüfungen übernommen –
sowie Kathrin Simon. Die Oberweilin-
gerinwurdemit einemBlumenstrauß
von den Stadträtenwillkommen ge-
heißen. An der Edith-Stein-Realschule
hat sie ihrenmittleren Schulabschluss
gemacht und ihre Ausbildung als Ver-
waltungsfachangestellte angetreten.
Zu ihremBerufsschulbesuch hat sie
weitere Sonderlehrgänge und Semina-
re besucht. Sie wird laut Kraus in der
Kasse oder imVorzimmer des Bürger-
meisters eingesetzt werden. (pgt)

Kathrin Simon wird feste Kraft in der Verwaltung

Das glückliche Ehepaar feierte mit
seinen beiden Kindern Luis und Linda
Hochzeit. Foto: Schön

Bürgermeister Bernhard Kraus hieß
die neue Angestellte Kathrin Simon
willkommen. Foto: Treiber
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ILSE UND RUDOLF DIETRICH

➤ Geburt: Beide wurden in Bres-
lau/Schlesien geboren. Rudolfs Ge-
burtstag war der 2. Dezember 1920, Ilse
kam am 12. Januar 1923 zurWelt.
➤ Krieg: NachdemRudolf am 1.Mai
1944 wieder an die Front in Russland
musste, geriet er am 18. August 1944 in
russische Kriegsgefangenschaft und

galt als vermisst.
➤ Rückkehr: Nach der Entlassung aus
der Kriegsgefangenschaft im Jahre 1949
zog er zu seinen Eltern, die in der DDR
lebten.
➤ Hochzeit: Im Jahre 1951 gelang ihm
die Ausreise nach Parsberg und am 8.
September 1951 heiratete er seine Ilse.

Viel Platz zum Toben für Seubersdorfer Schüler
SEUBERSDORF. Rechtzeitig zum ersten Schultag dürfen
die Grundschüler der Volksschule einen ganz neuen Pau-
senhof nutzen. „Früher war er grau und trist mit Stufen
und Kanten“, sagte Ingenieur Thomas Ruidl vom Archi-
tekturbüro. Deswegen beeilten sich Schulleiter Karl
Staudinger und Bürgermeister Eduard Meier mit Unter-

stützung von Julia Pöllinger, das Areal freizugeben. Ein
Rondell und ein Podest unter dem Kirschbaum ermögli-
chen Ruhepausen zwischen den Unterrichtsstunden.
Kinder mit Bewegungsdrang können am Baumstamm
balancieren, das Klettergerüst nutzen oder mit Freunden
die Rutsche nutzen. (pvg)

SEITE 50 MITTWOCH, 14. SEPTEMBER 2011 NMP2 PARSBERG NEUMARKTERTAGBLATT


